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KLeute, mcinc liebenswürdigen jungen Freundinnen , rechne
ich in besonderem Grade ans Ihre Anerkennung ! Denn
während Sie sich aus den hochgehenden Wogen der

Saison von einem Feste zum anderen , von einem Balle, einer
Soiree zur anderen wiegen und schaukeln lassen und Lebens¬
lust in vollen Zügen einsangen , sitze ich am Schreibtisch, einzig
besorgt , jedem etwa noch austauchenden Toilettenbedürfnis
schleunigst zu genügen , Lücken auszufüllen, Ergänzungen zu
beschaffen und Sie auch wäh¬
rend dieser Fcstzcit noch über
neu auftauchende Erscheinun¬
gen ans dem Reich der Mode
in aller Eile zu informieren.

So entsinne ich mich
Ihrer Sorgen , das; der ge¬
kreppte Seidcnmussclin , die
Seidengazc Ihrer Ballroben
im Aussehen den Glanz der
Neuheit verloren hätten, daß
die hellgraue Tuchrobe gar zu
sehr nach Alltagsthcorie drein¬
schaue , und zögere nicht, Ihnen
kund zu thun , daß jeder belie¬
bige Stoff , es sei Tuch , Kasch¬
mir , Wollen - oder Seidenstoff,
sowie Gaze mit hübschen Mu¬
stern in Sammetauflage be¬
druckt werden kann , die dem
Stoffe resp , dem Kleide, auch
wenn es bereits getragen war,
ein entschieden neues und mo-
dernesAussehen geben . Warum
also nicht diesem Winke fol¬
gen ? Glatte Klcidcrröcke kön¬
nen mit hübscher Bordüre be¬
druckt , Volants mit Zacken,
Bogen , kleinen Sternen , ein¬
zelnen Blumen geschmückt,
Ballstoffe mit kleinen farbi¬
gen Maschen , Sternchen, Kno¬
spen überstreut, kurzum es kann
auf diese Weise eine ganz neue
Toilette ohne große Kosten
hergestellt werden.

Der Sammet ist wieder
>o recht im Kurs . Ich rate
meinen Leserinnen , die Sam-
metmode keinesfalls zu igno¬
rieren , denn sie dürfte selbst
für das Frühjahr entschieden
in den Vordergrund treten
und die Konsequenzen noch in
den Sommer mit hinüber-
nehmcn . Im Augenblick sind
Blusen aus Sammet eine
Lauuc, der viel gehuldigt wird,
Erschrecken Sie nicht ! Die
Mode stellt nicht etwa die
Forderung , daß diese Blu¬
sen aus Lyoner'- oder aus
gutem , echtem deutschen Sam¬
met gefertigt seien ; der soge¬
nannte Vclvct , Belvetccn , der
glatte , gute Manchestersammct,
der baumwollene Cordelet-
sanimct sind die hierfür be¬
vorzugte Ware in Einfarbe,
in dunklem Fond mit farbi¬
gem Plein , oder in feinem
Streifenmuster. Eigenartig ist
es , daß diese Blusen , die
durch einen Sammetgürtcl
zusammengehalten werden,
häufig mit einem gefalteten,
etwa 17 Cent , breiten Schoß
aus Spitze verbunden sind.
Neben diesen Sammetbluscn
sind aber auch solche aus wei¬
ßem Tuch und weißem Cor-
deletstosf sehr beliebt und be¬
sonders für Abendtoiletten zu
empfehlen . Diese glänzen dann
noch durch allerlei hübsche Nr. i-

Verzierungen in Goldpasscmentcric , wie denn diese letztere
überhaupt mit Weiß in Verbindung zu den glanzvollsten Toi¬
letten verwendet wird.

Wie denken meine Leserinnen über einem Gcscllschafts-
anzug aus weißer Bengaline? Der Rock mit Schleppe ist am
unteren Rande mit breitem Goldsaum (Tresse) benäht , die herz¬
förmig geöffnete, vorn krause Taille an den Äußenrändern mit
schmaler Tresse besetzt ; den vollen bauschigen Aermel hält eine

?romena,äenlle1ä aus lacN mit Awrabubesatr.
Lesckr : Vvräsrs. 6 . Zekvittioustsr-Loseiis.

Xr. 2 . Visiteuklsiä mit ?aletot.
Lssedr : Voräers. 6. LLlillittwkister -Loxeii ».

breite Tresse , gleichsam eine Spange bildend , unterhalb des
Ellbogens zusammen und ein breiter Goldgürtel vollendet die
Toilette, Höchst ebio, nicht wahr?

Hellen Kleidern , die mit hellen oder weißen Stickereien
versehen sind, giebt man Stehkragen ans weißem Sammet, und
selbst den kleinen Capotehütcn diktiert die Mode weiße Binde¬
bänder aus Sammet oder Satin zu.

Die weiße Farbe giebt mir ferner Veranlassung zu einigen
Fingerzeigen, die vielleicht zur
Gcscllschastszcit noch manchem
willkommen sein werden , auch,
ohne daß das Weiß gerade
mit dem Sammet in Verbin¬
dung gebracht zu werden
braucht . Die Mode protegiert
nämlich Weiß in Verbin¬
dung mit Schwarz ungemcin
für Halbtraner , Schwarze
Stoffe mit Weiß bedruckt
oder verwebt , mit weißen
Einsatztcilen ; weißen , schwarz
doubliertenSchleifen ; schwarz-
weiße Federn; Jettstickercien
auf weißem Tuch , all das
sind Motive, die ihr zur Un¬
terlage dienen und welche das
Resultat fein durchdachter Stu¬
dien sind . Lassen Sie mich
Ihnen , schreibt meine Kolle¬
gin , eine Toilette von Worth
schildern , die im Fanbourg
St . Gcrmain gewohnter Weise
Enthusiasmus erregte und zu
Lobcshymncn der fruchtbaren
Phantasie jenes Eliteateliers
führte. Eine Halbtrauertoi¬
lette ganz in Schwarz -Weiß,
Der in der Hauptsache , d , h.
zu Rock mit Schleppe verar¬
beitete Stoff ist schwarze
stumpfe Seide mit weißen,
olivcnähnlichcn Figuren , An
der linken Seite öffnet sich
der Rock über einem Einfatz-
tcil von weißer Bengaline,
der am unteren Rande mit
breiter Tollfaltcnrüsche ans
gleichem Stoff und schwarzen
Sanimctschlingen dazwischen
besetzt ist . Der Hintere Rand
des Rockes schließt mit einem
Revers von weißer Bengaline
ab , welcher wiederum mit wei¬
ßem, durch schwarze Schmclz-
perlcnstickerci verzierten Tüll
überdeckt ist . Vorn garniert
den Rock ein breiter Volant
von schwarzer Spitze , in Fc-
stons , durch weiße Rosen ge¬
hoben , Die Taille, dekollet-
tiert und kurzärmelig , ist eine
wnndcrbareKomposition ; vorn
bildet dieselbe eine Art Mie¬
der aus schwarzem Atlas , dem
sich der obere Vorderteil aus
weißer , mit schwarz gesticktem
Perltüll überdeckter Benga¬
line anschließt, dessen oberen
Rand eine Guirlande weißer
blätterloser Rosen begrenzt;
die Hinteren Taillenteile aus
schwarz-weiß gemustertem Sei¬
denstoff haben tief hcrabrei-
chcndc Schoßtcile , Die Epau¬
lettes oder kurzen Aermel
sind ans schwarzer , faltiger
Spitze und Puffen aus wei¬
ßem Seidcntüll ; eine Coiffllre
ans weißem Marabu , schwar¬
zem Reiher und einem Bril¬
lantsten; vervollständigt die
Toilette,

Um noch einmal einen

>rgang .sl
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Blick auf den Samiiiet zu werfen , fei gesagt , daß
die Saiuiuetblumcn sich recht sehr einbürgern, und
daß man jetzt auch bereits die Hüte damit garniert.
Neben ihnen aber figuriert fast an jedem Hut ein
kleines Lcilchcnsträußchen , das sogenannte sou-
Stränßchen der Bongnetiere aus der ras so und
so , das die geschickte Blnmcnbearbciterin
so täuschend nachmacht . On 1s voit
partout es kioügust ruockests ! L'sst In
kursnr cku moinsnt!

Warum sollten unsere Damen es
nicht auch tragen , sind doch diese kleinen
Beilchcnstrnußchen das Sinnbild der An¬
mut und Weiblichkeit!

Aber noch mehr . Auch die Knopf-
lvchbluinen unserer zsunosss clorss sind
künstlicher Art , und wem die Gunst
einer recht unbeständigen Diva die Mittel
versagt , mit Trcibhnnsblüten oder süd¬

licher Flora zu
prunken , der mag
getrost sein Einver¬
ständnis mit Frau
Mode ans diese

Weise bekunden und

Rr . 3 S . Oorxornls,
kurikcntors unck

?nlia.. fllierm , » lt.) lllimiorvui --
inustLr -ZZogeus , Xr . V , 30

X-ücks ., Xr . XI , Xig -. 00.

Nr . 8 . vierter Teil einer Decke.
Filctguipnrc.

Zur Herstellung der Decke , welche sowohl in einer , als
auch in mehreren Farben mit Seide oder Garn hergestellt
werden lann <cs empfiehlt sich hierzu , als Ersah für Seide , das
zu Häkelarbeiten wie z» Stickereien seht so beliebte Lorelen
garn >' fertigt man zunächst den Fond im geraden Filet,
welcher , je nach der für die Decke gewünschte » vlröste . über
einem dünneren oder stärkeren Stab zu arbeiten ist ; hieraus
durchstopst man denselben , wie ersichtlich , im >>aii,t da inila.
>>»inl da reprise und » nint d 'as >>rit , führt die Stäbe , für
welche man den Arbcitsfaden mehrfach hin - und zurückgehend
z» spannen hat . gleichfalls im poini da rsprisa ans , umrandet
einzelne Figuren mit mehrfachen Fäden , arbeitet die äustercn.
kleine , ineinander greifende Earreanx bildenden Reihet , dc-Z
Streifcn -Z in gleicher Weise und führt am Aujfcnrandc der Decke

kleine Zäckchcn im w -ior da  ra-
reise . sowie zur .Begrenzung
derselben Langucttcnstichc ans

ll-t»,
* Dasselbe ist durch C . A.

Schubert . Berlin lt . Poststr
ül . z» beziehen . lsi .tnio f

ülr . 7 . ltiiorrocie nrit Stivlcerei.

Hr. 6 . Stielcerei ^ur ? ».!!» I?r . ö.

eine Gardcnia, eine Orchidee ans
. Sammet, oder das bescheidene,

zierliche , künstliche son - Stränß¬
chen seinem Knvpslvch einver¬
leiben.

Apropos ! Bersänme keine
meiner modebcflissencn Dainen
die Haarfrisnr zu ändern.
Jetzt heißt die Losung,
Haarsrisurcn init brei¬
ter Flechte ! Dieselbe
wird halb dem
Hinterkopf , halb

dem vorderen
Kopftcil anflie
gend in zwei
Kränzchen dem
am Hinterkvpf
gebundenen Haar
aufgesteckt -, hochstehend
selbstredend, sodaß das
Geflecht ans sechs oder acht
Haarsträhnen zur Geltung
kommt . Je nach Ban und
Bildung des Kopses und Ge¬
sichts wird das Borderhaar ge¬
kräuselt oder glatt znrückge
strichen. Ocroniea v . G.

vr . — <!.  ClUplNlile,
pllkisilNtl ' ll ' illld Pülln
Nlirchliche Gegeulkände) .
Mnstcrvorzcichnnngrn , Vor
ders d. Schnittmnstcr Bo¬
gens . Nr V. Fig . !lv.
sowie Rücks . Nr.  XI,

Fig . M.

Die ans fei¬
ner Leinwand
hergestellte , 50

Cent , große Cvr
poralc Abb . Ztr . 3
ist mit einem 1 Cent,
breiten Hohlsanm ver¬
sehen und , 5 Cent , weit
von demselben entsernt , mit
einer mit brvnzefarbener Seide
im Stielstich gearbeiteten Bor
düre ausgestattet, zu welcher
Fig . t»C des Schnittmuster
Bogens die Bvrzcichnnng giebt.
Eine in derselben Weise nach
Fig . lkst hergestellte Bordüre
ziert dir öl Cent , lange , 3t Cent,
breite , ans gleichemStoff gefer
tigte PnrifieatvreAbb. Nr . l,
sowie die Bekleidung der
17 Cent , großen Palla
Abb . Ztr . 5 , deren
Muster Abb . Nr.
N giebt , doch hat
man das Kreuz
mit den Initialen
im Plattstich zu
arbeiten, so ..-»»-. Itr . 8 . Vierter Dsik einer veelce . lliletxniMre.
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Nr . 9 . Kpihr.
Hiikclarbcit.

Diese mit gelblichem drcllierten Garn gearbei¬
tete Spitze ist aus einzelnen Rosetten zusammen

gesetzt , welche einander angeschlungen und am obe¬
ren Rande mit mehreren der Länge nach ausge¬
führten Touren begrenzt sind . Zur Herstellung einer

Rosette hat man , von der Mitte ano beginnend,
15 Lnftm , (Luftmaschcn ) mit 1 s , K , (festen Kctten-

masche ) zur Nnndnng zu schließen und wie folgt

zu arbeiten , 1 , Tour : >! Lnftm, , .15 St , ( Stab-

chcnmaschcni um die Rundung , 1 f . K , in die N,

der ersten,i Lnftm , — 2 . Tour : Die Arb , gew.

(die Arbeit gewendet nnd ans den vorigen Maschen

zurückgehend ) , stets 1 f , M , feste Masche ) in das

Hintere Glied jeder M, ; zuletzt 1 s, K , in die 1,

f , M , dieser Tonr , — N, Tour : Die Arb , gew .,

Xr . 10 . Ründelien kür ältere ve -meu.

I^ r . 9 . Spitze . Ilülvelardeit.

12mal abwechselnd 1 P . «Picot , das sind
5 Lustm . und 1 f . M . in die vor denselben
befindliche M .) , N f . M . in die Hinteren
Glieder der nächsten 3 M . — 4 . Tour : 2

s . K . in die ersten 2 Lustm . des nächsten
P . , 1 f . M . um die folgende M . desselben,
dann stets abwechselnd 5 Lnftm . , 1 f . M.

um das nächste P . ; zuletzt 5 Lnftm ., 1 f.
K . in die l . f . M . dieser Tour . — 5 . Tour:
^ 4 f . M ., deren mittlere beiden durch 1

Schlinge getrennt sind , um die nächsten 5

Lustm . ( für die Achlinge häkelt man 20

Lnftm . , ans denselben zurückgehend , die

nächsten 2 M . übergangen , 1 halbe St ., 10

St ., 1 halbe St . in die nächsten 18 M.
und den übergangenen 2 Lnftm . ange¬
schlungen ), hierauf 4 Luftm . , deren mittlere
beiden durch 1 P . getrennt sind ; vom ^ noch
0mal wiederholt , doch hat man bei der 0.

Wiederholung für die Schlinge statt 20 Lustm .,
20 Luftm ., und statt 10 St ., 22 St . zu häkeln,
dann 1' 2 f . M . um die folgenden 5 Luftm ., 4

Lnftm . , deren mittlere beiden durch 1 P . getrennt
sind , vom 1' noch 4mal wiederholt ; zum Schlich
l f . K . in die 1 . f . M . dieser Tour , womit die

Rosette vollendet ist . Bei Ausführung jeder fol¬
genden Rosette hat man für die Verbindung mit
der vorigen Rosette die Maschenreihe der I . Schlinge,
bevor man dieselbe schließt , von der Rückseite nach
der Außenseite durch die letzte Schlinge zn leiten,
ferner von der Mittelmasche des letzten P . der Ro¬

sette ausgehend , für 1 Verbindnngsfigur 7 Luftm .,
deren 2 . nnd 0 ., sowie 5 . und 0 . je durch 1 P.
getrennt sind , zn arbeiten , dann dem auf dw letzte
Schlinge folgenden P . der vorigen Rosette anzu¬
schlingen , 2 Lnftm . zu häkeln , der 11 . der 20 Lnftm.
der letzten Schlinge der vorigeil Rosette anzuschlin¬
gen , 1 Luftm ., 1 f . M . um die zwischen den zuletzt

Xr . 11 . vlono ^ rainm X . X. Xr. 12. ?K .p1ei 'k ()i'b mit Aestiokten
Larniturteilen.
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44 Der Dakar.

ausgeführten 2 P , befindlichen Lnftin, , 1 Lnfrin , zn häkeln , hierauf
der 0 . der 20 Luftm, der I , Schlinge dieser Rosette angeschlungen,
2 Luftm, und 1 f . K . in die mittlere M , des P ., von welchem die
Figur ausging . — Die vollendete Noscttcnrcihc begrenzt man nun
am oberen Rande mit 7 der Länge nach ausgeführten Tonren
wie folgt, 1 . Tour - * 1 f . M , in die 4 , der auf die letzte Schlinge
folgenden , durch 1 P , getrennten 4 Luftm,, 4mal abwechselnd 6 Luftm,,
deren mittlere beiden durch 1 P , getrennt sind, 1 f , M , in die vor
den nächsten 2 f . M , befindliche Luftm,, dann 4 Luftm., deren mitt¬
lere beiden durch t P , getrennt sind , 1 f , M , um das nächste P,
der folgenden Vcrbindungsfigur, 1 Luftm,, 1 P, , 1 f , M , um das
nächste P, , 4Lnftni ., deren mittlere beiden durch 1 P , getrennt sind,
vom * wiederholt , — 2 , Tour, - * 1 St , um das nächste P , der
vorigen Tour , 0 Luftm,, 1 f , M , um das folgende P, , 7 Luftm,, 1
f , M , um das nächste P, , 0 Luftm,, t St . um das folgende P . , 7
Lnstm, , 3 dreifache St ., deren obere Glieder zusammen zugeschürzt
werden , um die nächsten 3 P, , 7 Luftm ., vom * wiederholt , — 3.
Tour : Stets abwechselnd 4 St , in die nächste M, , 2 Luftm,, mit
denselben 2 M . Übergängen . — 4 . Tour : Stets 1 St . in jede M,
— 5 . Tour : * 1 f . M , um die nächste M, , 5 Luftm,, deren 2. und

durch 1 P , getrennt sind, 4 M , Übergängen , vom * wiederholt , —
0 . Tour : Stets abwechselnd 1 f . M , um das nächste P ., 4 Luftm,— 7 . Tour : In der Weise der 0 . Tour . :s - ,,->s <g

Nr . 10 . Häubchen für ältere Damen.
Für dieses Häubchen ist eine 33 Cent, weite , vorn 0 , daselbst eine

Spitze bildende , an den Seiten je 2 Cent, breite Passe aus Steif¬
tüll verwendet , die man mit Drahtband umrandet, mit weißem Sci-
dcnband eingefaßt und an den Ecken durch eine 17 Cent , weite
Gnmmifpauge miteinander verbunden hat. Dem vorderen Rande
der Passe ist eine in der Mitte 0 , an den Seiten 2 Cent , breite , in
Tollfalten gelegte weiße Spitze gcgcngcsctzt und der Hintere Rand
durch 17 Cent , breite Spitze gedeckt, von welcher ein 206 Cent , langes
Ende , in der Mitte in Tollfalten gelegt , der Passe aufgenäht wird,
während die 00 Cent, langen Enden derselben als Bindebänder zu
verwenden sind . Außerdem hat man aus der Passe , wie ersichtlich,
10 Cent, breite , in Windungen arrangierte Spitze angebracht,

f65,S4S)
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Xr, 14 , Vorsteoksostlsiks
aus SsistenAune,

Hr . 15 . Xückunsiostt 2U Xr , 23

Hr . 17 . Xüestunsiostt
2U Xr . 24,

Xr . 21 . wuntst kür wüstesten von 8 —10 stustren.
Lestnitt unst Nsselir : Rueks , st. Selmitiinnster-Ilogens, Xr. VIII,

Xiz. 51 —SS,

Nr . 22 . Schürze ans «atin üiieliesse.

Die elegante Schürze besteht ans einem 53
Cent, breiten , 00 Cent langen, unten etwas abge¬
rundeten Teil von schwarzem satin ckuelissos , der
mit einer 12 Cent , breiten , 130 Cent , langen , in
kleine Tollfalten gelegten , schwarzen Spitze begrenzt
ist -, letzterer liegen 0 Cent , lange Schlingen aus
schmalen Atlasrollchen ans und deckt den Ansatz der
Spitze eine .'> Cent , breite , schwarze Passementcrie-
bordüre , sowie eine 2 '/. Cent , breite , über Schnur-
einlage dnrchstcppte Blende, Am oberen Rande hat
man die Schürze bis ans 30 Cent . Breite in Falten
gelegt und ans denselben in der Weise der Abb.
3 Cent, breite Bandcnden angebracht , die durch
Spangen gehalten werden und sich an den Ecken
als Bindebündcr fortsetzen, .es .iss,

Nr . 20 . Dlusenchrmisett.
Der Vorderteil des aus gelbem Surah herge¬

stellten Blnscnchcmisetts ist mit zwei Brnstfaltcn
versehen » nd je von der Seitennaht aus mit zwei
je 40 Cent , breiten , oben leicht eingereihten Teilen
von crömcfarbencm Spitzcnstosf überdeckt, welche 13
Cent , länger als der Surahteil herzurichten , nach
innen umzulegen und dem unteren Rande des Bor
derteils gegcnzunähen sind. Diesen Teilen liegt ein
volantartigcr Teil ans gleichem Spitzenstoss auf,
welcher 44 Cent , lang, 04 Cent, breit ist und am
oberen Rande bis ans 10 Cent , Breite eingereiht
wird. Dem Vorderteil schließen sich die mit Knöpfen
und Knopflöchern versehenen Rückenteile aus Surah
an ; ein mit Spitzcnstosf überdeckter Stehkragen aus
Surah in doppelter Stoff - und Einlage vervollstän¬
digt das Blusenchemisett , fts.s - s.

Nr . 29 . Zacke zur Garnitur von Körben,
Ständern und dergt.

Häkelarbeit,
Diese Zacke ist mit je zwei Nuancen modcsar-

bcnem , graugrünem und fraiscfarbenem Rokoko-
Garn (einem starken drellicrten , jedoch weichen und
glänzenden Material ) * und mit japanischem Gold-,
faden teils im Wickelstich , teils im gewöhnlichen
Häkelstich gearbeitet . Dieselbe besteht ans einem , in
der Mitte eine Spitze bildenden , bandartigen Strei¬
fen , durch welchen eine 1 ' ,. Cent , breite Goldlitze
geleitet ist , und ans drei ersterem in ersichtlicher
Weise gegengcuähten Stiefmütterchen-Figuren ; außer¬
dem zieren die Zacke gehäkelte Grclotsbüschcl . Zur
Herstellung des Streifens häkelt man mit dem

» Dasselbe ist in Berlin durch Stiebe ! n , Schmidt,
Friedlichste , 78 , sowie E , Hcinze , Friedlichste , 18» zu beziehen

Xr , 18,
(Ilior/.n Xr. 18 .)

worssenkleist aus Xusostmir unj  Visierst kür junAS wüstesten . <» ior- u Xr IS )
BeseUr I Vorsters . st. Sodnittmnilirst Losodr - Hüolr», st, LoNnittmuütsr -Unzonz,

Xr VI, Xi? , ZI —IS.

Xr . 20.  Sostür2S  aus
ustsssxusstem Stotk.

Ilr . 12 . Papirrliorb mit gestickten Garnitur-
teilen.

Die Außenseite des Korbes, dessen Wände
durch drei übereinander tretende Bambussächer
gebildet sind, zieren drei Teile aus fraise - , beige-
und olivesarbeucm geripptenSeidenstoff, welchem
je ein Zweig mit gespaltener Filoslvßseidc und
Goldfaden, in zn dem Fond harmonierende» Far¬
ben , im Ketten - , Stiel - und Fijchgrätenstich ein¬
gestickt ist ; den Ansatz der über Wattencinlage
befestigten Teile decken pusfig arrangierte Strei¬
fen abwechselnd von fraijefarbcnem und grangrü¬
nem Seidenstoff , welche gleichzeitig den oberen
Rand des Korbes einfassen Innen tzat man den¬
selben an den Seiten saltig , am Boden über
Karton - und Wattencinlage glatt mit beigefarbe¬
nem Seidenstoff bekleidet und die daselbst am obe¬
ren Rande aneinander treffenden Stoffteile mit
einem ans einem Schrägstreisen von gleichem
Stoff gefertigten Börtchcn gedeckt , "

iss .oo«
Nr . 14 . vorstcckslhlcifc ans Sridcngazc.

Diese Schleife besteht ans einer 12 Cent,

Xr . 23 , Lruntkleist aus Alias unst gestickter Sgitse,
sllisrru Xr, IS ) Bescstr . - Vorsters st, Koliiiiilninztor -IloZsnz

Xr . 24. Xoclmeits - oster Kesellscstaktsausug kür wüstesten
von 14 — 10 stustren , sHiorru Xr 17.)

ans gleichfarbiger gestickter Gaze anschließt ; den
oberen Ansatz deckt srisurcnartig ein gleiches , N
Cent, langes, 43 Cent, iveitcs Ende, das an sei¬
ner geraden oberen Seite dicht eingekraust , ans
der Innenseite der Schleife befestigt ist . Zum
Fcststcckcn der letzteren hat man ans der Rück¬
seite eine Nadel angebracht , fto,z »s

Ilr . 20 . Schürze aus abgepaßtem Stoff.
Für diese Schürze ist ein 80 Cent, großes,

guadratförmiges Tuch aus blauem gemusterte»
Pcrknl erforderlich , das man, 30 Cent, weit von
der einen Ecke entfernt (letztere bildet den Latz)dreimal in je 14/- Cent, großen Zwischcnräumen,
ausschließlich der begrenzenden Bordüre , bis aus
24 Cent , Breite cingekränst hat . Die Falte»werden durch einen 00 Cent, langen , aus
Bordüre gefertigten , an der einen Qucrscitc zu¬
gespitzten Gürtel gedeckt , der hinten mit einem
Knopf und einem Knopfloch geschlossen wird.
Außerdem ist die Schürze, wie ersichtlich, mit
zwei je 18 Cent, langen, 17 Cent, breiten, nuten
je bis aus 7 Cent, Breite in Tollfaltcn gelegten
Taschen , und an den seitlichen Ecken mit 44 Cent,
langen, aus Bordüre hergestellten Stofsbänderu
versehen , die hinten in eine Schleife gebunden
werden , t°g, >sv

luills ?n lZeseltsestuktsstleistern kür jun ^e
Bszestr ! Vorsterz . st Selmittinnzter-Lossnz.

Humen, Xr , 26 , Llusenokemisett. Xr . 27 uust 28 , Xieist uus Len ^uline unst Summet . Rück - uust Vorsteruusicstt.
Ilezcstr . i IlücN», st Selmittinuster-Ilogen ».
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stäbchen mit je 10 Windnngki
in die nächsten 0 f , K, , 4 Lnsni,,,
1 f , K , in die 3 , dcr vorige «! z
Lnftm, , die Arb , gcw, und ring-
iim dos Blatt stets 1 f , M , h
jede Ai, ; zuletzt > f , K , in d«
1 . f , M , Für jedes der ine
teren 3 Blätter häkelt man z
Lnstni, , ans denselben znrück-
gehend , 7 s , L , in die 7 , bis 1
derselben , 3 Lnstni, , 7 dpt . St
in die noch sreien Glieder dci
1 , bis 7 , der vorigen 8 Lufti»,,10 dpt , St . in die folgende A,
7 dpt . St , in die nächsten 7 s,
K,, 1 f , K , in die 3 . dcr vorn

gen 3 Lnftin, , dann ringsum mit doppeltem
Goldfaden 32 f , M , nm die vorigen M,,
jedoch in Zwischcnranmen je 2 s, M , in i
M , — Nachdeni die Blätter in der Weise
dcr Abbildung aneinander genäht sind , stickt
man denselben die Adern mit Goldfaden ein
und häkelt mit gleichem Faden für die Stand
säden 8 Lnstni , und 3 je durch 7 Luftm , ge¬trennte f , M , in die 1 , der 8 Lnstni , Für
jedes Grclot (dieselben werden stets in der
Farbe des betreffenden Teils dcr Zacke , dem
dieselben angeschlungen werden , ausgeführt
schließt man 1, Lnstni , mit 1 f , ,ll , zur R» »-
dnng, häkelt 0 Wickelstäbchen mit je 10 Win¬
dungen um die Rundung und 1 i , K , in
das 1 , Wickelstäbchen, faßt dann die Fäden
der erforderlichen , ans Abb , ersichtlichen An¬
zahl dcr Grelots zusammen , schlingt sie je in
einen .llnotcn » nd befestigt sie an betreffen¬
der Stelle,

dunkleren niodcsarbenen Garn ans
einem Anschlage von 12 «! M , (Ma¬
schen) zurückgehend , 1 , Tour«
(Rechte Seite der Arbeit, ) Die
nächsten 0 M , übg , (übergangen ) , "
1 Wickelstäbchen (für dasselbe ivin
dct man den Faden llmal lose nm
die Nadel , nimmt 1 M , ans dcr
nächsten M , ans , durchzieht diese,
sowie sämtliche ans der Nadel be¬
findlichen Windungen mit 1 M , und
schürzt dieselbe zu) , 1 dpt . St , -dop¬
pelte Stäbchcninasche - in die zweit
solgendc M, , 1 Luftm , ( Lustniaschc) ,
1 M , übg, , vom ^ wiederholt , doch
hat man bei der !», und 21 . Wie¬
derholung das Wickelstäbchen und
die dpt . St , in dieselbe M , zu arbeiten , in welcher die vorige
dpt . St , ausgeführt wurde , und bei dcr 15, Wiederholung
das Wickelstäbchen und die dpt . St, , statt je in die zweit -,in die viertfolgendc M , zu häkeln, dieselben mit dcr vorigen
dpt , St , znsainmen znznschürzen und die dazwischen befind¬
liche Lustin , unausgeführt zu lassen , — 2 , Tour : Die Arb,
gew , (Arbeit gewendet und ans den vorigen M , zurück¬
gehend) , rings nm dieselbe stets 1 s , M , (feste Masche « in
jede M, , doch sind nach Abb , an den Ecken Znnchnien, an
den Tiefcncinschnitten Abnehmen auszuführen, sodass sich die
Arb , weder faltet noch spannt , 3 , Tour « Am oberen
Rande von dcr rechten Seite ans mit doppeltem japanischen

Xr , 34 , IleckcNku mir xckäkcltcr Lorcküre.

lbvil äcr Stickerei ?nr Sckntsckeckc Xr . 33 . Orlgtnalgrcssc.

I7r , 33 , lournclrclrgxc mit Stickerei,

r. 33 , Scknti-ckecks . Lnlxansck « Ztickcrci. Hieran Xr. 35 .)Xr. X . 59.

Goldfaden , gleichzeitig deii Tiefencinschnitt dcr in
der Mitte befindlichen Zacke ausfüllend, ^ 1 s , M,
in die nächste M, , für 1 Zäckchen 3 Luslm, , 1 s,M, , 1 St , in die 2 , und 1 , derselben , 3 M . übg,,
von« ^ wiederholt ; ist man bis zum Ticfenein
schnitt gelangt, so wird nach dem letzten Zäckchen
noch 1 f , M , iii dieselbe M , gehäkelt , in ivclchcr
die lelztc s, M , ausgeführt wurde , dann 7 Lnstni,,
t f , M , in die siebentfolgendc Ai , am Tiefencin¬
schnitt , 5 Lnstni, , 1 f , M , in die fünstsolgcnde M,,
3 Lnstni, , 1 f , M , in die viertfolgendc M, , 1 s,

M , in die korrespondierende M , an
dcr anderen Seite des Tiefcnein-
schnittes , dann 3 Lustmaschcnbogcn
wie die vorigen 3 , doch in zurück¬
gehender Reihenfolge derselben , wo¬
bei man stets die mittlere Lnstni.
der korrespondierenden M . des ge¬
genüber befindlichen Luftmaschen-
bogcns anzuschlingen hat , hieraus 7
Lnstni, , dcr ans das letzte Zäckchen
folgenden s, M , angeschlungen und
die Zäckchcnrcihc fortgesetzt . Zur
Herstellung der Stiefmütterchen, von
denen das mittlere mit inodesarbc-
nem , das rechts befindliche mit
graugrünem , das links befindliche
mit sraiscfarbcncin Garn , und zwar
je die beiden oberen Blätter mit
der dunkleren , die unteren mit dcr
helleren Nuance zu arbeiten sind,
päkelt man für er
stcrc 7 Lustin, , auf

denselben zurück
gehend , t> f , K,

(feste lcketteniiiaschen
i » die <! , bis 1 , der¬
selben, 3 Lnstni, , 5
Wickelstäbchen mit
je 10 Windungen
in die noch freien
Glieder dcr 2 . bis
0 , der vorigen 7
Luftm, , 7 Wickel¬
stäbchen mit je 11
Windungen in die
nächste M, , 5 Wickel-

I7r , 3S,

Xr , 30 . Oxciw ^lks-
bekälter. Xr . 31 . ? cinxs,äcur.



I^r . 44 . ^.11211̂ kür Xna.den von 14 16
d^üreil. 8eünitt und Döseür . : Vvrders . (I.

Leluiittmuster-^oFeilZ , Xr. I, I'i?. 1—10.

Hr . 45 . Hlorssenkleiä s.us I âmasto^ nnä Satin
nierveillenx . Leüuitt und IZeseür . : Rüc-̂ 8. d. Sewütt-

inuster -IZoZens , Xr . VII, I'i?. H—50. .

Ar. 46 . üleiü kür stlüüclleu von 3 - 11

Windungn
., t Lnstw,
c vorigen z

und rin»-
1 s. M , i-
. K . in d«
es der n«-
elt mau «
>cn znriiil-
e 7 . bis iH
7 dpt . A -

Glieder dei
8 Lustui,,

lgende M,
lchsten 7 s,
^ der vori-
doppeltem

wigen A .. .7
. M in U-
der Weise
sind , ftiK ,

'dfadcn ein '
die Staub- s,
Luftm . gc-
lftm . Fürs'
?ts iu der
Jacke , dem
insgesührt) -

zur Run - '
e 10 Win-

i . K . in
die Fäden

'
lichcn Au- e
>t sie je in

betreffen-
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Nr . 47. ^.N2NA kür Xnaden von 3 —5
«kaüren. Leünitt und IZeselir .. Vorderö d.

Nr . 30 . Oprrnstlasbrhnltrr.
Dieser aus rotem Plüsch und glcichsarbigem ? ltlassntter

hergestellte Behälter ist auf dem stciscu uutcrcu Teil mit einer
siligrauartigcu Bronzcvcrziernng überdeckt, ivelchc demselben ein
sehr elegantes Aussehen verleiht. Ein hierzu passender Halter
aus gleiche !» Metall , der der Taille des Kleides eingehakt wer¬
den kann , ist aus der Rückseite mit langen Klammern versehen,
über welche die, durch den Zug des oberen beutelartigen Teils
des Behälters geleiteten, Schnüre gezogen werden. sos .->>>r

Nr . 31 . Pampadour.
Die Abb . zeigt einen , sich durch einen eigenartigen Ver¬

schlug auszeichnenden Pompadonr , durch welchen das lästige
Schließen mittelst Schnüre vermieden wird . Der Verschluß,
sowohl in Goldbronze, wie in versilbertem Metall im Handel,
besteht ans verschiebbaren , schräg sich kreuzenden Stäben , die
sich mit einem Griff auseinander schieben oder zusammendrücken
lassen und durch einen übergreifenden Deckel geschlossen werden
(die Abb. zeigt den Verschluß geöffnet) . Unser Original ist aus
schwarzem Plüsch und rotem Atlassntter 241 , Cent, hoch , 19
Cent, breit hergestellt, in der Weise der Abb . mit Seidenbällchen
und einer Schleife ausgestattet, am oberen Rande nach Ersor
dernis eingehalten dem Verschluß gegengenäht , und mit einer
Toppelschnur als Griff versehen , welche man durch die an den
Seiten des Verschlusses befindlichen Ringe geleitet hat.

00 .-II7!
11r . 32 . Ionrnalimlppe mit Stickrrri.

Die sowohl zum Ausstellen als auch zum Anhängen ein¬
gerichtete Mappe ist in ersichtlicher Form aus starkem Karton
gcsertigt, über dünner Wattcncinlagc auf der Vordcrwand mit
genarbtem weißen Leder , ans welchem ein graziöser, mit ver¬
schiedenfarbiger gespaltener Filofloßscidc und Goldfaden im
Platt und Stielstich ausgeführter Zweig gestickt ist , auf der
Rückwand mit sraisefarbencm Atlas überdeckt ! die Rückseiten
der Wände, sowie der an der Rückwand befestigte , zum Auf¬
stellen der Mappe dienende Kartonteil sind mit sraisefarbenem
Wollensatin bekleidet ! eine Einfassung von glcichsarbigemPlüsch
vervollständigt die Mappe . -»o.-zn

Ar. 36 . Rstollunslollt ÜUIU
Lulllclelü Ar . S2.

Ar . 37 — 42 . Uuu .rsolliicu (:Icu!cäe1i>
uuü -Spanes» , sovie vollier kür

sunAs vlüüellen.
Ar. 43 . kürtet-

AkKÜUAS mtt
Sebere.

Descür . : Hüeks. d.
Ur . 33 und 35 . Kchlchdcckr. Bulgarische - tickcrci.

Mustervorzcichuuug : Rüiks. d. Schnittmuster .Bogens. Nr. X . Fig . 5!t
Die Decke ist 56 Cent. groß, ans Bosnisch-Leinen5 gefertigt und mit

einer Bordüre verziert , welche nach der mit Fig . des Schnittmuster-
Bogens gegebenen Vorzciclmnng, sowie nach Abb . Nr . 35 mit verschiedensarbiger gespaltener
Filosellcseide im Platt-, Stiel -, Janina - und Knötchenstich hergestellt wird. Den inneren Teil
der großen Blüten an den Ecken arbeitet man mit blauer Seide im Platt , den äußere» mit
rotbrauner Seide im Janinastich , umrandet an der Innenseite letzteren mit schwarzer , ersterenmit visil - or- farbener Seide im Stielstich und sührt in der Mitte Knötchcnstiche von letzterer

" Dasselbe ist durch Th . dc Tillmout . Berliu . Friedrichstr . 00 . zu beziehe ».
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Seide aus ; die mit rotbrauner Seide
im Plattstich zu stickenden Mittelblu-
mcn erhalten eine Umrandung von
blauer Seide . Für die Stiele und
Blätter hat man olivefarbcnc , für die
Adern abwechselnd blaue und rotbraune
Seide zu verwenden ; die dazwischen
befindlichen Figuren werden mit rot¬
brauner Seide im Platt - , sowie mit
vieil - or - farbcncr Seide im Janinastich
hergestellt , letztere mit schwarzer, erste¬
rer mit rieil -vr - farbcncr Seide um¬
randet und die kleinen Blüten an
den Ecken mit rotbrauner und lachs¬
farbener Seide gearbeitet . Mit gleicher
Seide sind im Janinastich nach Abb.
Nr . 35 die kleinen Blüten , mit olivc-
sarbcncr Seide die Blättchen am In¬
nen - und Außcnrandc der Bordüre
auszuführen und die Umrandung , so¬
wie die Stiele mit schwarzer Seide zu
markieren ; die begrenzenden Plattstich-
reihcn werden mit blauer , die Sticl-
stichreihen mit vieil - or - farbener Seide
gestickt . '<!s .?zsz

Nr . 48 . Aücliausidit sum
ülorgeulrleia Nr . 18.

Nr . 49 . Aüvlcausicüt
.rum Kessttsoliaktsltlsick

Nr . SI.

langen , und die kleinsten n»
leren ) Ringe aus einem »
8 Cent , langen MaschcnanH,
mit hcllgrangrüncm Garn
stellt , jedoch sind stets die »
schlagmaschen jedes Ringes , ba
sie geschlossen werden , durch s
vorigen Ring zn leiten ; die ß
der Mitte zusammentreffe»;
kleinsten Ringe werden nur lW!
ander genäht . Die Bordüre ^
am Anßcnrande in aus Abb . -
sichtlicher Weise dem Fond g«j
setzt und der Stoff aus der U
seitc bogenförmig ausgeschntz
Für jedes Grclot schließt im»
Luftmaschcn mit l f . K . zur K
dung , häkelt 8 Wickclstäbchcii i
10 Windungen in bekannter U
um die Rundung , deren »s-
Glicdcr zusammen zugeschürzt
den , und ist hierauf das Gn
an dem betreffenden Ringe in,
Abb . ersichtlicherWeise zu befestig

Verli

.es,zz.

Xr . S0 . Dslerivs kür alts Damen.
Lodilitt und Desodr : Rüelcs d. Zelmittmuster -Dcißsiis, Xr . IX , 57 und 58.

Xr . SI . DesvDseüattsIcleid ans LeidenmnD.

Nr . 34 . Dcckchrn mit gelMrttrr Sordnrr.
Dem Außcnrandc dieses ans sraiscsarbencm Tuch her¬

gestellten Dcckchcns liegt eine Bordüre ans , welche mit bronze - ,
dunkclsraisesarbcnem und zwei Nuancen graugrünem Rokoko-
Garn, * sowie mit doppeltem japanischen Goldfaden gearbeitet
ist . Dieselbe besteht aus einzeln hergestellten Ringen von
verschiedener Größe , welche kcttenartig miteinander verbunden
und an denen gleichfarbige , im Wickclstich gehäkelte Grc-
lots befestigt sind. Für den größten Ring an jeder Ecke
macht man mit bronzcfarbenem Garn einen etwa 14 Cent,
langen Maschenanschlag , schließt denselben mit 1 f . K . (festen
Kettenmasche) zur Rundung und häkelt um dieselbe I . Tour:
K8 f . W . (feste Maschen )

' sowie 1 f . K . in die 1 . f . M . —
2 . Tour : Die Arb . gew . (die Arbeit gcwcndct und ans den
vorigen M . zurückgehend) , stets 1 f . M . in das Hintere Glied
jeder M . ; zuletzt 1 f . K . in die 1 . f . IN . — 8 . Tour : Die
Arb . gew . , mit doppeltem japanischen Goldfaden (rechte Seite
der Arbeit ), stets 1 f . K . in das Hintere Glied jeder M . ,
zuletzt 1 s . K . in die 1 . f . K . Die zu beiden Seiten dieses
Ringes befindlichen Ringe werden mit dunkelgraugrllnem
Garn auf einem etwa 12 Cent , langen , die folgenden
beiden mit sraisefarbencm Garn auf einem etwa 10 Cent.

Ar . SS . LaUItleiü aus abgexasstsr Lsi.4euga .2e.
(Hierzu Xr . 36 .) Dssedr . : Xiwks . d. Leknittmuster -Doxen»

Srsugsquctlcn.
Kostüme und Konfektionv.

Paris : Anis . tiraüou , 52 ras ckv prnvvnoe : Abb . I . 2.
Kilo . <I « 1a loreiiero , 120 ras >1« Nonnvs : Abb 25, SV
Ilme . Onnssinst , 4 !i ras liieiisr : Abb . 27 , 28 , 5S.
Berlin : Mode - Bazar Gerson u . Comp . : Abb . 1K, 18 , 19, 45 ü

und 51.
I . A. Heese , Leipzigerstr . 87 : Abb . 15 , 17, 22, 24.
Bonwitt u. Littaucr , Bchrcnstr. 20a : Abb . so , 52.

Kindcrgarderobe.
I'aris : llllie . üo la 1' oreliöro . 120 rue >1» lisnnss : Abb ü
Berlin : Mode-Bazar Gerson n. Comp . : Abb . 4V, 47.
Bacr u . Küter , Französischestr . SSck: Abb . 44.

Lingericn » »d Schürze» .
Berlin : Mode-Bazar Gerson u . Comp . : Abb . 10 , 20 , 20.
I . Michaelis , Leipzigerstr . SI : Abb . 14.
I . A . Heese , Leipzigerstr. 87 : Abb . 22.

Opcrnglasbehältcr , Pompadour und Tchmneksachen.
Berlin : Jul . Haascmann , vorm . W . Hcinau , Friedrichs ^

Abb . SV, SI , S7—4Z:

' Dasselbe ist in Berlin durch Sti e b el  U.Schmidt , Fricdrichstr 78,
sowie E. Heinze , Friedlichste. 189 zu beziehen.

Ar . SZ. kesettseliaktsklsick aus lucü uuü lütt mit Stivlcsrei.

Handarbeiten.
Paris : lille . p . Itiinbot , 7!1 rno Itielloliou : Abb . 9, 13,
Berlin : Stiebel u . Schmidt , Friedlichste. 78 : Abb . 12 , Z2.
Ulm a/D. : L. Siegel , Am Marlt : Abb . 3—7.

Hierbei ein doppelseitiger Schnittmustcr -iZogcn, enthaltend: Schnittmuster  zu  Abb. Nr.  ik , 19, 21 , 44- 47 , so,  die Schnittübersicht  zu  Abb. Nr . 7 , sowie die Mustcrvorzcichnungcn
zu Abb. Nr . 3 , 4 , 7 und 33 .

Verlag der Bazar Aktien Gesellschaft (Direktor L Ullstcin ) in Berlin LtV. , Charlottcnstraßcll . — Redigiert unter Verantwortlichkeitdes Direktors. — Druck von B . G. Tcnbncr in Leipzig.
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